
Städtischer Regiebetrieb holt die
Weihnachtsbäume ab

In Salzgitter haben die Tannen aber jetzt noch nichts am Straßenrand zu suchen

Viel zu früh: In Lebenstedt lagen schon am 2. Januar die ersten Weihnachtsbäume auf der straße foto:sz-pa/rk

Salzgitter. Das Weihnachtsfest
ist vorbei und schon fast verges-
sen. Spätestens am Dreikönigs-
tag am 6. Janaur entsorgen die
meisten Familien ihren Weih-
nachtsbaum, entsprechend fin-
den sich schon jetzt viele der
ausgemusterten Tannen am
Straßenrad.

Das ist aber zu früh, denn der
Städtische Regiebetrieb (SRB)
entsorgt erst in der zweiten und
dritten Kalenderwoche 2024
die ausgemusterten Weih-

nachtsbäume in Salzgitter. In
den Ortsteilen Salzgitter-Bad,
Gebhardshagen, Lebenstedt
und Thiede erfolgt die Abfuhr
in der Woche vom 8. Januar bis
12. Januar am jeweiligen Ab-
fuhrtag der Biotonne.

In derWoche vom 15. Januar
bis 19. Januar werden die übri-
gen Stadtteile wie folgt abge-
fahren: AmMontag, 15. Januar,
sind es Calbecht, Engelnstedt,
Engerode und Lobmachtersen,
am Dienstag dann Beinum,

Gitter, Groß Mahner, Hohen-
rode, Ohlendorf und Ringel-
heim, am Mittwoch folgen
Flachstöckheim und Reppner,
amDonnerstag sind esBeddin-
gen, Bleckenstedt, Bruch-
machtersen, Drütte, Immen-
dorf, Lichtenberg, Sauingen
und Üfingen. Den Abschluss
machen am Freitag, 19. Januar,
dann Barum, Hallendorf,
Heerte, Lesse, Osterlinde, Sal-
der und Watenstedt. Der SRB
bittet darum, die abge-

schmückten Weihnachtsbäu-
me in Teilstücken bis 1,50 Me-
ter erst amAbfuhrtag bis 7 Uhr
an die Straße zu stellen.

Es ist darauf zu achten, dass
der Straßenverkehr nicht be-
hindert wird. Sonstiger Baum-
und Grünschnitt wird im Rah-
men der Weihnachtsbaumab-
fuhr nicht mit entsorgt.

Fragen zur Abfuhr und Ent-
sorgung beantwortet die Abfall-
beratung des SRB unter Tel.
(05341) 839-3741.

Neue Gruppe
zu Morbus
Sudeck

Salzgitter. Morbus Sudeck ist
ein neuropathisches Schmerz-
syndrom, das meistens nach
einer Verletzung auftritt. Es ist
auch unter verschiedenen ande-
ren Namen bekannt.

Die Betroffenen verspüren an
derverletztenStelle oft einBren-
nen, einen Schmerz, haben
Missempfindungen und eine
Berührungsempfindlichkeit.
Die Stelle kann anschwellen
und es kann zu Nagel- oder
Haarwachstum sowie zu Ein-
schränkungen in der Bewegung
kommen.

Susanne Schirmer hat seitAu-
gust 2021 einige dieser Sympto-
me und möchte zusammen mit
derUnterstützung des Selbsthil-
fekontaktstelle eine Selbsthilfe-
gruppe gründen, um sich mit
anderen auszutauschen und
sich gegenseitig Mut zuzuspre-
chen.

Das erste Treffen beginnt am
kommenden Mittwoch, 10. Ja-
nuar, um16Uhr in denRäumen
des Paritätischen in Lebenstedt.
Die Treffen sollen danach regel-
mäßig jeden zweiten Mittwoch
im Monat stattfinden.

Um Anmeldung wird gebe-
ten unter der Telefonnummer
(05341) 846713 oder per E-Mail
an kiss-sz@paritaetischer.de.

Außerdem bei uns
bis zu 1.000 Euro Mehrleistungen
inkl. 150 Euro Sofortbonus und 200 Euro Babybonus

Jetzt wechseln und profitieren!
Infos unter Telefon 05341 405-600 I www.bkk-public.de
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